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See the notice on TED website

367921-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi tal-manutenzjoni tas-siġar – Massariakontrolle und Kronenpflege entlang 
der Ruhrbahn-Oberleitungen 2026-2029
OJ S 102/2026 29/05/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Grün und Gruga
Email: vergabe@gge.essen.de
Tip legali tax-xerrej: Awtorità lokali
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Massariakontrolle und Kronenpflege entlang der Ruhrbahn-Oberleitungen 2026-2029
Deskrizzjoni: An den Oberleitungen der oberirdischen U-Bahnen und Straßenbahnen, die von 
der Ruhrbahn GmbH im Auftrag der Stadt Essen betrieben werden, stehen ca. 1977 Bäume 
im Eigentum der Stadt Essen, wovon ca. 271 Platanen sind. In regelmäßigen Abständen 
sollen an den Platanen eine Sonderkontrolle und eine Kronenpflege an allen Bäumen 
durchgeführt werden. Die Bäume verteilen sich auf ca. 42 Straßenbahnabschnitte, welche sich 
durch das Stadtgebiet der Stadt Essen ziehen und Stadtbezirk übergreifend sind. Aufgrund 
des erhöhten Befalls der Platane u.a. mit der Massariakrankheit (Splanchnonema platani) 
werden die Platanen in der Stadt Essen alle acht Monate z.B. auf Massaria, mittels 
Hubarbeitsbühne oder Sonderarbeitsverfahren kontrolliert. In 32 Monaten sind alle Platanen 
an den Straßen- und U-Bahnbahnlinien 4-mal in einem Abstand von 8 Monaten zu 
kontrollieren. An allen 1977 Bäumen ist innerhalb der 4 Durchgänge einmal eine Kronenpflege 
neben der Sonderkontrolle durchzuführen. Eine grobe Vorplanung bestimmt die Reihenfolge, 
welche sich jedoch aufgrund von Auftragslage und Baumaßnahmen der Ruhrbahn GmbH 
leicht ändern können. In jedem Durchgang werden ca. 500 Bäume gepflegt. 1. Durchgang 
01.09.2026 bis 30.04.2027: Sonderkontrolle an 271 Platanen und Kronenpflege an ca. 530 
Bäumen an den Oberleitungen im gesamten Stadtgebiet. Nach 8 Monaten 2. Durchgang 
01.05.2027 bis 31.12.2027: Sonderkontrolle an 271 Platanen und Kronenpflege an ca. 470 
Bäumen an den Oberleitungen im gesamten Stadtgebiet. Nach 8 Monaten 3. Durchgang 
01.01.2028 bis 31.08.2028: Sonderkontrolle an 271 Platanen und Kronenpflege an ca. 550 
Bäumen an den Oberleitungen im gesamten Stadtgebiet. Nach 8 Monaten 4. Durchgang 
01.09.2028 bis 30.04.2029: Sonderkontrolle an 271 Platanen und Kronenpflege an ca. 427 
Bäumen an den Oberleitungen im gesamten Stadtgebiet. Des Weiteren sollen in der 
gesamten Vertragslaufzeit ca. 30 Akutaufträge / Jahr (Abarbeitung innerhalb von 2 Wochen) 
entlang der Ruhrbahn- Oberleitung bearbeitet werden. Hierbei handelt es sich in der Regel um 
Einzelbäume, die separat oder innerhalb eines geplanten Abschnittes bearbeitet werden. 
Bäume mit Akutaufträgen erhalten eine Kronenpflege zur Wiederherstellung der 
Verkehrssicherheit. Neben den durchzuführenden Kronenpflegen und Sonderkontrollen sollen 
in der gesamten Vertragslaufzeit ca. 30 Fällungen von nicht mehr verkehrssicheren Bäumen 
entlang der Ruhrbahn- Oberleitung durchgeführt werden. Hierbei handelt es sich in der Regel 
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um Einzelbäume, die separat oder innerhalb eines geplanten Abschnittes bearbeitet werden. 
Separate Maßnahmen finden in der Regel in der nächtlichen Betriebsruhe der Ruhrbahn statt. 
Der Schutz von baumbewohnenden Tieren ist in besonderem Maße zu berücksichtigen. Der 
Auftragnehmer verpflichtet sich, unmittelbar vor Beginn der Pflege- und Schnittmaßnahme 
sowie, vor den Fällungen die betroffenen Bäume in Augenschein zu nehmen und bei 
Anzeichen von möglichen Tierbehausungen (Nester, Höhlungen) den Auftraggeber 
unverzüglich in Kenntnis zu setzen. Dieser entscheidet dann über weiteres Vorgehen. Alle 
Baumkontroll- und Baumpflegearbeiten sind ausschließlich bei Tageslicht und überwiegend 
am Wochenende durchzuführen. Hierbei ist zu berücksichtigen, dass die Arbeiten auch auf 
Sonn- und Feiertage fallen werden. Ebenso ist ein Arbeitsbeginn vor 6 Uhr in den 
Sommermonaten möglich. [Durchschnitts - Erfahrung aus den vergangene Durchgängen, 
ohne Akutaufträge und Fällungen: Je Durchgang: 3 Samstage, 11 Sonntage, 5 Mo. Fr., 2 
Nächte.] Erforderliche Genehmigungen nach § 9 LImSchG (Landesimmissionsschutzgesetz) 
für Arbeiten zwischen 22:00 Uhr und 06:00 Uhr sind bei der zuständigen Behörde einzuholen. 
Die fachgerechte Kontrolle der Platanen ist unmittelbar an die freie Sicht auf die 
Rindenoberflächen gebunden. Die Leistung ist daher bei folgenden Witterungsverhältnissen 
zwingend zu unterbrechen, bzw. darf nicht aufgenommen werden: Schnee: Sobald die 
Astoberseiten ganz oder teilweise mit - Schnee bedeckt sind. - Eis: Bei Eisbildung auf den 
Ästen, die eine visuelle Beurteilung der Rindenstruktur und -färbung unmöglich macht. - 
Nebel, Starkregen: Sofern die Sichtweite oder die Oberflächenbeschaffenheit eine sichere 
Diagnose des Massariabefalls verhindert. Trotzdem durchgeführte Kontrollen gelten als nicht 
fachgerecht erbracht und erfüllen nicht den Standard der Verkehrssicherungspflicht. Der 
Auftragnehmer muss den Auftraggeber unverzüglich über witterungsbedingte Verzögerungen 
schriftlich informieren. Die Ausführungsfristen verlängern sich in diesem Fall um den Zeitraum 
der witterungsbedingten Behinderung. Es ist damit zu rechnen, dass sich bauliche Anlagen 
der Ruhrbahn (z.B. Masten, Kabel, etc.) in der Nähe der Bäume befinden oder durch die 
Bäume hindurchführen. Organisation und Durchführung der Baumarbeiten stellen parallele 
Arbeitsabläufe für den Auftragnehmer dar. Es wird ein hoher organisatorischer Aufwand 
gefordert. Die terminliche Abstimmung für die Sonderkontrollen und planbare Kronenpflege 
findet in gemeinsamen Sitzungen mit allen Beteiligten statt. Je Durchgang finden ca. 2 3 
Sitzungen statt. Die erste gemeinsame Sitzung ist für Juli 2026 geplant. Die Sitzungen dauern 
ca. 1,5 h und finden entweder Online oder in Präsenz statt. Für Akutaufträge und Fällungen 
müssen kurzfristige Absprachen, z.B. in Form eines Ortstermines mit den Beteiligten getroffen 
werden. Dem Auftragnehmer wird bei Auftragserteilung eine Frist von 4 Wochen vor der 
ersten Sitzung gewährt. Diese muss für die Vorplanung und zur Orientierung genutzt werden. 
Auflistung der Beteiligten: - die Ruhrbahn GmbH - Polizei Essen - FB 32 - Ordnungsamt Essen 
- FB 37 Feuerwehr Essen - FB 59 Umweltamt - FB 66 - Amt für Straßen und Verkehr kurz 
ASV - FB 67 - Grün und Gruga
Identifikatur tal-proċedura: 08592012-3ae9-44a2-bffb-37077c6f7b7b
Identifikatur intern: BE045260503
Tip ta’ proċedura: Miftuħa
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 77211500 Servizzi tal-manutenzjoni tas-siġar

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Siehe Objektliste  
Belt: Essen
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Kodiċi postali: 45127
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Essen, Kreisfreie Stadt (DEA13)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: #Bekanntmachungs-ID: CXS0YYZYT26ZQWKV# Anforderungen 
an den Einsatz elektronischer Mittel und Grundsätze der Kommunikation im Vergabeverfahren 
gemäß Art.22 der EU-Richtlinie 2014/24/EU und § 11a EU VOB/A 1.1.) Das Vergabeverfahren 
wird elektronisch in der vollständig webbasierten E-Vergabeplattform "Vergabe.NRW/ 
Vergabemarktplatz" durchgeführt und ist unter  und http://www.evergabe.nrw.de/VMPCenter/
dem angeschlossenen Vergabemarktplatz  im Internet http://www.vergabe.metropoleruhr.de"
erreichbar. Die Teilnahme und der Zugang zur Auftragsbekanntmachung und zu den 
Vergabeunterlagen sind für Bieter vollständig kostenfrei. Die freiwillige Registrierung wird 
bereits vor der Submission/ Angebotsöffnung erbeten. 1.2.) Mit Angebotsöffnung wird der 
Bieter für das weitere Vergabeverfahren gemäß § 11a EU Abs.6 VOB/A verpflichtend 
aufgefordert seine Unternehmensbezeichnungen sowie eine elektronische Adresse im 
Vergabeportal NRW anzugeben/ zu registrieren. Kommt der Bieter dieser Aufforderung, auch 
nach Fristsetzung von 6 Kalendertagen nicht nach, wird er aus diesem Vergabeverfahren 
ausgeschlossen. 1.3.) Die Kommunikation, z.B. bei Bewerberfragen und deren Beantwortung, 
das Nachreichen von Nachweisen und Erklärungen, die Einstellung ergänzender 
Informationen wird ausschließlich elektronisch über den Vergabemarktplatz NRW / Metropole 
Ruhr geführt (über die bei der Registrierung vom Bieter angegebene E-Mailadresse) um die 
Unversehrtheit, die Vertraulichkeit und die Echtheit der Daten zu gewährleisten. 1.4.) Die von 
der Vergabestelle übermittelten Informationen werden direkt über die Oberfläche der E-
Vergabeplattform bzw. dem virtuellen Projektraum zum Vergabeverfahren (z.B. 
Bekanntmachungen, Kommunikationsnachrichten) oder innerhalb der Plattform bzw. virtuellen 
Projekträume als Datei-Downloads kostenlos bereitgestellt (Vergabeunterlagen oder Anhänge 
zu Kommunikationsnachrichten). Die verwendeten Dateitypen und Dateiformate werden durch 
das Vergabeverfahren bzw. die Vergabestelle vorgegeben und können je nach 
Ausschreibungsgegenstand abweichen (z.B. GAEB-Dateien im Bereich von Bauleistungen). 
1.5.) Wichtiger Hinweis: Es werden nur Angebote im GAEB-/oder Excel-Format zugelassen. 
Andere Dateiformate führen zum Ausschluss des Angebots. Das veraltete GAEB-Format 
GAEB 90 (Endung D84) wird nicht korrekt importiert und ist daher zur Angebotsabgabe nicht 
zugelassen. Bitte senden Sie zur Angebotsabgabe ausschließlich GAEB P84- oder X84-
Dateien zurück. Angebote müssen in den genannten GAEB oder im Excel-Format abgegeben 
werden. Wir machen darauf aufmerksam, dass bei Rückgabe im GAEB und im Excel-Format 
beide Angebote ausgeschlossen werden müssen,wenn sich diese inhaltlich/preislich 
widersprechen. 2.) Hinweise zu den Vergabeunterlagen/ Nachweisen 2.1.) Mitteilung von 
Unklarheiten in den Vergabeunterlagen Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung 
des Unternehmens Unklarheiten, Unvollständigkeiten oder Fehler, so hat es unverzüglich die 
Vergabestelle vor Angebotsabgabe in Textform darauf hinzuweisen. 2.2.) Unzulässige 
Wettbewerbsbeschränkungen Angebote von Bietern, die sich im Zusammenhang mit diesem 
Vergabeverfahren an einer unzulässigen Wettbewerbsbeschränkung beteiligen, werden 
ausgeschlossen. Zur Bekämpfung von Wettbewerbsbeschränkungen hat der Bieter auf 
Verlangen Auskünfte darüber zu geben, ob und auf welche Art er wirtschaftlich und rechtlich 
mit Unternehmen verbunden ist. 2.3) Angebote Das Angebot ist in deutscher Sprache 
abzufassen. Alle Preise sind in Euro mit höchstens drei Nachkommastellen anzugeben. Die 
Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssätze usw.) sind ohne Umsatzsteuer 
anzugeben. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes 
am Schluss des Angebotes hinzuzufügen. Es werden nur Preisnachlässe gewertet, die "ohne 
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Bedingungen" als Vomhundertsatz auf die Abrechnungssumme gewährt werden. Nicht zu 
wertende Preisnachlässe (Skonto etc.) bleiben Inhalt des Angebotes und werden im Fall der 
Auftragserteilung Vertragsinhalt. 3.) Bei elektronischer Angebotsabgabe ist das Angebot 
entweder elektronisch in Textform gemäß § 126b BGB abzugeben - oder mit einer 
fortgeschrittenen/qualifizierten elektronischen Signatur als Containersignatur im Bietertool des 
Vergabemarktplatzes zu signieren. - Bei Abgabe elektronisch in Textform muss eine lesbare 
Erklärung vorliegen, in der die Person des vertretungsberechtigten Erklärenden genannt ist, 
was z.B. durch Nennung des Namens, ein Faksimile oder eine eingescannte Unterschrift 
möglich ist. Diese Zeichnung kann in den eingescannten Angebotsvordrucken oder in dem 
Signaturfeld gemäß § 126b BGB im Bietertool des Vergabemarktplatzes vorgenommen 
werden (Containersignatur). Elektronische Angebote und Teilnahmeanträge müssen 
verschlüsselt und ausschließlich über das Bietertool des VMP eingereicht werden. Über die 
Kommunikation - unverschlüsselt - eingegangene Angebote werden ausgeschlossen. 4.) 
TVgG NRW Die Vergabe des Auftrages richtet sich nach den Besonderen 
Vertragsbedingungen des Landes Nordrhein-Westfalen zur Einhaltung des Tariftreue- und 
Vergabegesetzes Nordrhein-Westfalen (BVB Tariftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-
Westfalen) 5.) Nebenangebote Soweit an Nebenangebote Mindestanforderungen gestellt sind, 
müssen diese erfüllt werden; im Übrigen müssen sie im Vergleich zur Leistungsbeschreibung 
qualitativ und quantitativ gleichwertig sein. Die Erfüllung der Mindestanforderungen bzw. die 
Gleichwertigkeit ist mit Angebotsabgabe nachzuweisen. 6.) Bietergemeinschaften - Die 
Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform 
abzugeben, - in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist, - in der 
alle Mitglieder aufgeführt sind und der für die Durchführung des Vertrags bevollmächtigte 
Vertreter bezeichnet ist, - dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem 
Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, - dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. 
Siehe auch Bewerbungsbedingungen der Stadt Essen (liegt den Vergabeunterlagen dieser 
Ausschreibung unter "Vergabeunterlagen - Anschreiben" bei). Genaue Angaben zu den 
Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen Die Vergabestelle weist ausdrücklich auf die 
Rügeobliegenheiten der Bieter und Bewerber sowie auf die Präklusionsregelungen gem. § 160 
Abs. 3 Nr. 1 bis Nr. 4 GWB hinsichtlich der Behauptung von Verstößengegen das 
Vergabeverfahren hin. § 160 Abs. 3 Nr. 1 bis Nr. 4 GWB lautet: "Der Antrag ist unzulässig, 
soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4.mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind."
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: 
Parteċipazzjoni f’organizzazzjoni kriminali: 
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Reati terroristiċi jew reati marbuta ma’ attivitajiet terroristiċi: 
Ħasil tal-flus jew finanzjament tat-terroriżmu: 
Frodi: 
Il-korruzzjoni: 
Tħaddim tat-tfal u forom oħra ta’ traffikar tal-bnedmin: 
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tat-taxxi: 
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tal-kontribuzzjonijiet tas-sigurtà soċjali: 
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi ambjentali: 
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi soċjali: 
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi tax-xogħol: 
Insolvenza: 
Assijiet amministrati minn likwidatur: 
L-attivitajiet kummerċjali huma sospiżi: 
Sitwazzjoni analoga bħal falliment skont il-liġi nazzjonali: 
Imġiba professjonali serjament ħażina: 
Ftehimiet ma’ operaturi ekonomiċi oħrajn li għandhom l-għan li jikkawżaw distorsjoni tal-
kompetizzjoni: 
Kunflitt ta’ interess minħabba l-parteċipazzjoni tiegħu fil-proċedura ta’ akkwist: 
Involviment dirett jew indirett fit-tħejjija ta’ din il-proċedura ta’ akkwist: 
Terminazzjoni bikrija, danni jew sanzjonijiet komparabbli oħra: 
Dikjarazzjoni falza, informazzjoni moħbija, ma setgħux jiġu pprovduti d-dokumenti meħtieġa 
jew inkisbet informazzjoni kunfidenzjali ta’ din il-proċedura: 

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Massariakontrolle und Kronenpflege entlang der Ruhrbahn-Oberleitungen 2026-2029
Deskrizzjoni: Anforderung an den Auftragnehmer: Der Auftragnehmer übernimmt die 
komplette Arbeitsplanung und Ausführung der Arbeiten. Er muss sich mit allen notwendigen 
oben genannten Behörden in Verbindung setzten, um die Baustelle realisieren zu können (u.a. 
gemeinsame Sitzungen). Die Verantwortung der Baustellenplanung, der Ablauf der Arbeit 
sowie die korrekte Durchführung der Arbeit liegt bei ihm. Der Auftragnehmer muss in der Lage 
sein, vier bis fünf Kolonnen gleichzeitig stellen zu können, sowie über die geeignete Technik 
für Fällungen im Bereich der Ruhrbahn-Oberleitung und Ausleuchtung für Nachtarbeiten 
verfügen. Die zu leistenden Arbeiten sind in der Regel bei Außerbetriebnahme der 
Stromversorgung der Oberleitungen und der einhergehenden temporären Stilllegung des 
Schienenverkehrs durchzuführen. Ist in Sonderfällen eine Außerbetriebnahme der 
Stromversorgung nicht möglich, wird durch den Netzbetreiber (Ruhrbahn) ein isolierter 
Hubsteiger und/oder eine Elektrofachkraft gestellt. Ist die Größe des isolierten Hubsteigers der 
Ruhrbahn GmbH nicht ausreichend, muss durch den Auftragnehmer ein isolierter Hubsteiger 
in ausreichender Größe gestellt werden. Der Einsatz des isolierten Steigers dient lediglich 
dem Personenschutz bei unbeabsichtigter Annäherung an die Fahrleitung. In Fällen, in denen 
keine Stromabschaltung erfolgt, muss isoliertes Arbeitswerkzeug (z.B. Stangensäge) durch 
den Auftragnehmer gestellt werden. Die Arbeiten am jeweiligen Streckenabschnitt dürfen erst 
nach protokollierter und unterschriebener Übergabe durch den Auftraggeber an den 
Auftragnehmer begonnen werden. Das entsprechende Protokoll ist arbeitstäglich, auch bei 
gleichem Streckenabschnitt, erstellen zu lassen. Der Auftragnehmer arbeitet in der Regel mit 
LKW-Hubarbeitsbühnen und Baustellenfahrzeugen gem. StVO. Die Arbeitsbühne muss eine 
Höhe von 30 Meter erreichen. Arbeiten unter Einsatz von Hubarbeitsbühnen sind 
ausschließlich von entsprechend geschultem Personal mit gültiger Bedienberechtigung gemäß 
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DGUV-Grundsatz 308-008 auszuführen. Hierbei ist eine funktionierende Rettungskette 
jederzeit zu gewährleisten. In Sonderfällen (ca. 10 %) können zusätzliche 
Sonderarbeitsverfahren (z.B. SKT, Iso-Steiger, Kettensteiger) erforderlich sein. Arbeiten in 
Seilklettertechnik (SKT) dürfen nur nach vorangehender, vom Auftragnehmer dokumentierter 
Prüfung und ausschließlich durch qualifizierte Fachkräfte mit gültigem Nachweis (z. B. SKT-A
/B nach FLL) ausgeführt werden. Eine durchgehend gewährleistete Rettungskette ist 
sicherzustellen. Die Ausführung der Arbeiten erfordert ein hohes Maß an 
Verkehrsabsicherung, sowohl im Straßen- als auch im Schienenverkehr. Eine professionelle 
Verkehrsabsicherung ist zwingend erforderlich. Die Verkehrslärmschutzverordnung § 16 
BImSchV findet Anwendung. § 30 Abs. 3 und 4 StVo sind zu beachten. 
Ausnahmegenehmigungen sind bei der zuständigen Behörde einzuholen. Alle Mitarbeiter 
müssen über ein sicheres Verhalten im Gleisbereich von Straßenbahnen, nach 
"Betriebsanweisung Arbeiten im Bereich von Gleisen" unterwiesen sein. Bei den Arbeiten und 
beim Aufenthalt im Baustellenbereich ist den Vorschriften der BG Gartenbau bzw. der 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau in vollem Umfang Folge zu 
leisten. Alle Schnittmaßnahmen liegen der ZTV-Baumpflege 2017 zugrunde. Bei allen 
Arbeiten ist darauf zu achten, dass das Gleisbett sowie die Oberleitung nicht beschädigt 
werden. Das Schnittgut muss im Rahmen der bestehenden Baustellenabsicherung und ggf. 
Stromabschaltung am selben Tag vom Auftragnehmer abtransportiert werden. Der 
Auftragnehmer trägt die volle Verantwortung für die Arbeitssicherheit des von ihm 
eingesetzten Personals nach den Richtlinien der BG, bzw. SVLFG, DGUV, insbesondere 
DGUV-Information 203-033, DGUV- Vorschrift 1 und 3. Die Lage der jeweiligen Objekte ergibt 
sich aus den beigefügten Übersichtsplänen und/oder Objektlisten. Eine Vorsichtung der 
Flächen (ggf. mit dem Auftraggeber) vor Angebotsabgabe wird empfohlen. Im Rahmen der 
Digitalisierung der Verwaltungsabläufe setzt die Stadt Essen für die Zusammenarbeit mit den 
Auftragnehmern im Bereich des Stadtbaummanagements seit 2021 die verbindliche 
positionsscharfe Tageserfassung der beauftragten Unternehmerleistungen mit Hilfe der 
plattformübergreifende App "proMDE-Dienstleister" der GISCON Systems GmbH ein. Die 
digitale Verfahrensweise löst den analogen Tagesbericht und das schriftliche Standardaufmaß 
ab. Für Baumkontrollleistungen und Gutachterleistungen löst das Verfahren die urschriftliche 
Baumkontroll- und Fachdokumentation gerichtsfest ab. Eine detaillierte Benutzeranleitung 
finden Sie unter: https://www.essen.de/dasistessen/leben_im_gruenen_/baeume_in_der_stadt

 /infos_dienstleister_stadtbaummanagement.de.html
Infos_Dienstleister_Stadtbaummanagement (essen.de) Der Auftragnehmer haftet für 
sämtliche durch ihn oder seine Nachunternehmer verursachten Schäden im Rahmen der 
geltenden Bestimmungen der VOB/B -insbesondere gemäß §?4 Abs.?3 (Schutz von Anlagen) 
sowie §?13 Abs.?7 (Mängelbeseitigung) -einschließlich der ordnungsgemäßen und 
fristgerechten Mängelbeseitigung. Alle Maßnahmen entlang der Ruhrbahn-Oberleitung werden 
durch die zuständige Bauleitung von Grün und Gruga vor Ort begleitet. Allgemeine Hinweise 
sowie Einzelheiten zum Umfang der Leistung sind dem Leistungstext zu entnehmen.
Identifikatur intern: BE045260503

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 77211500 Servizzi tal-manutenzjoni tas-siġar

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Siehe Objektliste  
Belt: Essen
Kodiċi postali: 45127

https://www.essen.de/dasistessen/leben_im_gruenen_/baeume_in_der_stadt/infos_dienstleister_stadtbaummanagement.de.html
https://www.essen.de/dasistessen/leben_im_gruenen_/baeume_in_der_stadt/infos_dienstleister_stadtbaummanagement.de.html
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Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Essen, Kreisfreie Stadt (DEA13)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 01/09/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 30/04/2029

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: 
Rekwiżit tal-offerta
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:selbst#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: VHB 124 - Eigenerklärung zur Eignung (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung): Das Formular - VHB 124 Eigenerklärung zur Eignung - ist 
den Vergabeunterlagen unter "Vom Unternehmen auszufüllende Dokumente" beigefügt.

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 22/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXS0YYZYT26ZQWKV/documents
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
URL: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0YYZYT26ZQWKV

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice
/CXS0YYZYT26ZQWKV
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Deskrizzjoni tal-garanzija finanzjarja: Als Sicherheit für die vertragsgemäße Ausführung der 
Leistung werden 5 % der Auftragssumme bis zur Schlusszahlung einbehalten. Wird ein 
Sicherheitseinbehalt vereinbart, ist der Auftraggeber berechtigt, jeweils die 
Abschlagszahlungen um 10 % zu kürzen, bis der Sicherheitsbetrag erreicht ist, es sei denn, 
der Auftragnehmer hat eine Vertragserfüllungsbürgschaft gestellt. Ein Sicherheitseinbehalt ist 
insbesondere bei Dauerdienstleistungsverhältnissen und bei Lieferungen vorgesehen, die sich 
aus mehreren Einzellieferungen über einen längeren Zeitraum erstrecken.

https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0YYZYT26ZQWKV/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0YYZYT26ZQWKV/documents
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0YYZYT26ZQWKV
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0YYZYT26ZQWKV
https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXS0YYZYT26ZQWKV
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Skadenza biex jintlaqgħu l-offerti: 30/06/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Perjodu waqt li l-offerta għandha tibqa' valida: 59 Jiem
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: keine
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Die Bestimmungen des Tariftreue- und 
Vergabegesetzes Nordrhein-Westfalen sind einzuhalten.
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: le
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva
Arranġament finanzjarju: Alle Zahlungen werden bargeldlos in Euro geleistet. Es erfolgen 
keine Vorauszahlungen.

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tal-medjazzjoni: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Die Vergabestelle weist ausdrücklich auf die 
Rügeobliegenheiten der Bieter und Bewerber sowie auf die Präklusionsregelungen gem. § 160 
Abs.3 S.1 Nr.1 bis Nr.4 GWB hinsichtlich der Behauptung von Verstößen gegen das 
Vergabeverfahren hin. § 160 Abs.3 GWB lautet: (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt Die Vergabestelle weist insbesondere darauf hin, dass ein Antrag auf 
Nachprüfung nach § 160 Abs.3 S.1 Nr.4 GWB unzulässig ist, soweit mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung der Vergabestelle, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: Grün und 
Gruga
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami: Vergabekammer 
Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Grün und Gruga
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8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Grün und Gruga
Numru tar-reġistrazzjoni: 05113-31001-15
Indirizz postali: Lührmannstraße 82
Belt: Essen
Kodiċi postali: 45131
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Essen, Kreisfreie Stadt (DEA13)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: FB 67 - Vergabestelle
Email: vergabe@gge.essen.de
Telefown: +49 2018867055
Fax: +49 2018867058
Indirizz tal-internet: http://www.essen.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Numru tar-reġistrazzjoni: 05515-03004-07
Indirizz postali: Albrecht-Thaer-Straße 9
Belt: Münster
Kodiċi postali: 48147
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Email: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telefown: +49 2514112735
Fax: +49 2514112165
Indirizz tal-internet: https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht
/vergabekammer_westfalen/index.html
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami
Organizzazzjoni li tipprovdi iktar informazzjoni dwar proċeduri tar-rieżami
Organizzazzjoni tal-medjazzjoni

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 

mailto:vergabe@gge.essen.de
http://www.essen.de
mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht/vergabekammer_westfalen/index.html
https://www.bezreg-muenster.de/de/wirtschaft_finanzen_kommunalaufsicht/vergabekammer_westfalen/index.html
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: 4c347952-c6ee-4d71-ab37-2bfff0cc6e9c  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 28/05/2026 09:26:39 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 367921-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 102/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 29/05/2026
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